
 

 

Ergebnisse der oö. Athleten/innen bei den XXXII. Olympischen Sommerspielen in Tokio von 23. Juli bis 8. August 2021 
 

 SPORTART NAME VEREIN DISZIPLIN Platz 

1. Judo Shamil Borchashvili LZ Multikraft Wels - 81 Kg Bronze 

2. Karate Bettina Plank Karate-do Wels Kumite -55 Kg Bronze 

3. Leichtathletik Lukas Weißhaidinger ÖTB OÖ Diskus Bronze 

4. Leichtathletik Ivona Dadic St. Pölten Siebenkampf 8. 

5. Tischtennis Liu Jia Askö Linz AG Froschberg Einzel und Team 9./9. 

6. Tischtennis Liu Yuan Uniqa Biesenfeld Team 9. 

7. Tischtennis Sofia Polcanova Askö Linz AG Froschberg Einzel, Mixed und Team Je 9. 

8. Gewichtheben Sargis Martirosjan SK Voest Linz Gewichtheben + 105 Kg 10. 

9. Leichtathletik Verena Mayr Union Ebensee Siebenkampf 11. 

10. Kanu Slalom Viktoria Schwarz Schnecke Linz K2 500, K1 500 12./24. 

11. Kanu Slalom Ana Roxana Lehaci Schnecke Linz K2 500, K1 500 12./34. 

12. Pferdesport Lea Siegl RC Siegl Hargelsberg Vielseitigkeit Einzel 15. 

13. Judo Dr. Sabrina Filzmoser LZ Multikraft Wels - 57 Kg 17. 

14. Leichtathletik Susanne Walli TGW Zehnkampfunion 400 Meter 20. 

15. Schwimmen Bernhard Reitshammer ASV Linz 100 m Rücken, 100 m Brust, 200 m Lagen 35./30./32. 

16. Schwimmen Simon Bucher ASV Linz 100 Meter Schmetterling 37. 

17. Pferdesport Victoria Max-Theurer RC Schloss Achleiten Dressur Einzel und Team Nicht am Start 



 

 

 

Die oö. OlympiateilnehmerInnen: 

 

Shamil Borchashvili (Judo / bis 81 Kilogramm): Bronze 
Geb.: 9. Juni 1995  
Verein: LZ Multikraft Wels 
Der Judoka vom LZ Multikraft Wels hatte schon vor den Sommerspielen so manchen Favoriten auf die Matte geworfen. In Tokio bot der 
Kämpfer von Multikraft Wels durchwegs taktische und fehlerfreie Meisterleistungen. 
 
Bettina Plank (Karate, Kumite bis 55 Kilogramm): Bronze 

Geb.: 24. Februar 1992  
Verein: Karate do Wels 
Lange musste sie um ihren Start in Tokio zittern, dafür war die Freude umso größer, dass der Traum von einer Olympia-Medaille wahr 
geworden ist. 
 
Lukas Weißhaidinger (Diskuswurf): Bronze 

Geb.: 20. Februar 1992 
Verein: ÖTB ÖO 
Der Diskus-WM-Dritte gewann als erster Österreicher eine olympische Medaille in einem Männerbewerb der Leichtathletik und schrieb 
damit rotweißrote Sport-Geschichte. 
 
Ivona Dadic (Siebenkampf): Rang 8 

Geb.: 29. Dezember 1993 
Verein: St. Pölten 
Die Welserin hatte in der Vorbereitung Blessuren, die Form für Tokio war nicht top. 
 
Liu Jia (Tischtennis): Platz 9 im Einzel und im Team 

Geb.: 16. Februar 1982 
Verein: Askö Linz AG Froschberg 
Trotz Bandscheibenproblemen erreichte „Susi“ das Achtelfinale. Für Liu Jia waren es die sechsten und letzten Sommerspiele. 
 
 



 

 

 
Liu Yuan (Tischtennis): Platz 9 im Team 

Geb.:  17. September 1994 
Verein: Uniqa Biesenfeld 
Bei der Olympia-Premiere war China erwartungsgemäß eine zu große Hürde in der ersten Runde. 
 

Sofia Polcanova (Tischtennis): Jeweils Platz neun im Einzel, Mixed und mit dem Team 

Geb.: 3.September 1994 
Verein: Askö Linz AG Froschberg 
Trotz Verletzungen und Operationen vor den Olympischen Spielen im Einzel ins Achtelfinale vorgestoßen. 
 
Sargis Martirosjan (Gewichtheben, Klasse plus 109 Kilo): Platz 10 
Geb.: 14. September 1986  
Verein: SK Voest Linz 
Fast wäre Sargis Martirosjan in der Klasse Superschwergewicht ohne Wertung geblieben, dann riss er aber 180 Kilogramm im dritten 
Versuch. Mit einer Zweikampfleistung von 381 Kilogramm holte er am Ende Platz zehn. In Rio war der Gewichtheber vom SK Vöest Elfter 
geworden.  
 

Verena Mayr (Siebenkampf): Rang 11 

Geb.: 1. Februar 1995 
Verein: Union Ebensee 
Verletzungen bremsten die WM-Dritte von Doha. Doch  die Erfahrungen, die Verena Mayr in Tokio gewonnen hat, nimmt sie mit für das 
nächste große Ziel, die Spiele in drei Jahren in Paris. 
 
Viktoria Schwarz und Ana Roxana Lehaci  (Kajak-Zweier, Kajak-Einer): Rang 12 im Zweier 
Geb.: 2. Juli 1985 bzw. 11. August 1990 
Verein: UKRV Schnecke Linz 
Das Duo lieferte mit einer Zeit von 1:39,497 Sekunden über die 500 Meter eine persönliche Bestleistung ab. 
 

 
 
 
 



 

 

 
Lea Siegl (Vielseitigkeit Reiten): Platz 15 

Geb.: 19. August 1998 
Verein: Reitclub Siegl aus Hargelsberg 
Als jüngste Reiterin im Olympia-Feld überraschte sie mit ihrem Pferd „Fightin Line“.  
 
Dr. Sabrina Filzmoser (Judo, bis  57 Kilogramm): Platz 17 
Geb.: 12. Juni 1980, 41 Jahre 
Verein: LZ Multikraft Wels 
Eine Größe der heimischen Sportszene trat ab: Sabrina Filzmoser wurde nach ihrer Niederlage im Budokan in Tokio von der 
internationalen Judo-Familie mit Standing Ovations verabschiedet.  
 

Susanne Walli (Leichtathletik, 400 m): Rang 20 

Geb.: 5. Mai 1996 
Verein: TGW Zehnkampfunion 
Erwartung übertroffen: Die 400-Meter-Läuferin zog in das Halbfinale ein und verbesserte ihre persönliche Bestleistung. 
 
Bernhard Reitshammer (Schwimmen): Plätze 30, 32 und 35 

Geb.: 17. Juni 1994 
Verein: ASV Linz 
Gleich an drei Schwimm-Bewerben ging Bernhard Reitshammer in Tokio an den Start. Über 200 Meter Lagen stellte er seine persönliche 
Bestzeit ein (Platz 32). 30. wurde er über 100 Meter Brust, 35. über 100 Meter Rücken. 
 
Simon Bucher (Schwimmen): Platz 37 

Geb.: 23. Mai 2000 
Verein: ASV Linz 
Der jüngste oberösterreichische Olympia-Starter belegte über 100 Meter Schmetterling Platz 37. 
 

Victoria Max-Theurer (Reitsport, Dressur): Nicht am Start 

Geb.: 24. Oktober 1985 
Verein: RC Schloss Achleiten 
Bitter verliefen Victoria Max-Theurers fünfte Spiele: Der Backenzahn von ihrem Pferd „Abegglen“ wurde eitrig, ein Start unmöglich.  
 



 

 

 

Karoline Mischek (Tischtennis) 

Geb.: 22. Mai 1998 
Als Ersatz nominiert und nach Tokio mitgereist, kam sie nicht zum Einsatz. 

 
Astrid Neumayr (Dressur) 

Geb.: 17. Februar 1982 
Als Ersatz nominiert. 


